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Abwägungsvorschläge

zum Bebauungsplan Nr.11 der Gemeinde Müssen

Beteiligung der berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der nach § 59 BNatSchG 
anerkannten Verbände gem § 4 Abs. 2 BauGB und der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB sowie Dritter

Für das Gebiet: 
"Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie Ha mburg-Berlin"

13. Februar 2017



 

BLATT: 1

Der Hinweis wurde bereits in die Begründung 
aufgenommen.

vom 20.12.2016

STELLUNGNAHME:

Innenministerium des Landes S-H
Kampfmittelräumdienst

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

ADRESSE:

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

Nachbargemeinden

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

TÖB § 4 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGBLandesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG



Deutsche Telekom 
vom 20.12.2016

Stellungnahme vom 07.04.16

 

BLATT: 2

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN
Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Landesplanung TÖB § 4 (1) BauGB Dritte § 3 (1) BauGB

STELLUNGNAHME: ABWÄGUNGSVORSCHLAG: BERÜCKSICHTIGUNG:

  Verbände § 59 LNatSchG TÖB § 4 (2) BauGB Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden TÖB § 13 (1) BauGB Eigentümer § 13 (2) BauGB

Wird zur Kenntnis genommen.



vom 13.01.2017

Zu Abs. 1:

Zu Abs. 2+3:

Zu Abs. 4:

Zu Abs. 5+6:

 Wird zur Kenntnis genommen.

BLATT: 3

Die Hinweise sind bzw. werden bei der Ausbauplanung 
berücksichtigt.

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

ADRESSE:

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:
Zum Kreis Herzogtum Lauenburg 

Zum Fachdienst Straßenbau:

Öffentliche Parkflächen sind im Übermaß bereits in der 
Planzeichnung festgesetzt.

Erforderlich 13 WE x 0,25 Parkplätze im ländlichen 
Bereich = 3,25 aufgerundet auf 4 Parkplätze. 
Ausgewiesen sind, um dem tatsächlichen Anspruch 
gerecht zu werden, 12 Parkplätze.

Zum Fachdienst Straßenverkehr:

Die Länge der Verkehrsfläche beträgt nur 80 m. 
Der Hinweis ist maßlos überzogen.

Wird berücksichtigt durch Streichung des Teilwortes 
Geh, es verbleibt Bereich. An der sonstigen Planung 
wird festgehalten.

Wird bei der Ausführungsplanung berücksichtigt.



Wird berücksichtigt.

BLATT: 4

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Dritte § 3 (1) BauGB

Zum Fachdienst Bauaufsicht:

Zum Fachdienst Brandschutz:

Zum Fachdienst Wasserwirtschaft:

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Der Text wird ergänzt durch den Wortlaut "Die 
Versiegelungen der Geh-, Fahr- und Leitungsrechte 
werden nicht auf die Grundflächenzahl angerechnet.

Wird im Rahmen der Ausbauplanung berücksichtigt.



Kenntnisnahme.

BLATT: 5

3. Diese Auffassung wird nicht geteilt, der Erlass spricht 
nicht davon, Wallbepflanzungen von der Regelung 
auszunehmen. Eine Erhöhung des Ausgleichsumfangs 
wird somit nicht für erforderlich gehalten.

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

1. Wird nicht berücksichtigt, da inzwischen zu den 
südlich an die Parkfläche angrenzenden Bäumen ein 3 
m breiter Schutzstreifen als Grünfläche festgesetzt ist. 
Somit kann es nicht zu Versiegelungen im 
Kronenbereich dieser Bäume kommen.

Im Bereich der Zufahrt von der Bergstraße wird gemäß 
Fachbeitrag die DIN 18920 bei den Bauarbeiten und 
Erstellung der Verkehrsflächen beachtet. Eine weitere 
Festsetzung ist nicht erforderlich.

2. Wie vom Erlass ausgeführt ist zu prüfen, ob sonstige 
Maßnahmen zum Ausgleich der Beeinträchtigungen 
des Schutzgutes Wasser möglich sind. Die Gemeinde 
ist hier der Auffassung, dass durch die Bereitstellung 
der externen Ökokonto-Fläche auch ein ausreichender 
Ausgleich für das Schutzgut Wasser erbracht ist.

TÖB § 4 (2) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Zum Fachdienst Naturschutz:



BLATT: 6

5. Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass die UNB mit 
dem Ausgleich im Bereich des Ökokontos "Torfmoor 
Blöcken" einverstanden ist. 

6. Wird berücksichtigt. Der Vorhabenträger wird über 
einen städtebaulichen Vertrag zur Einhaltung der 
Vermeidungsmaßnahmen verpflichtet.

4. Wird nicht berücksichtigt. Die Gemeinde ist nicht in 
der Lage, den Knickschutzstreifen dauerhaft zu 
unterhalten. Es verbleibt die Festsetzung als private 
Grünfläche.

In Abstimmung mit der UNB erfolgt eine Anpassung der 
Vertragsentwürfe, so dass sie den rechtlichen 
Anforderungen genügen. Eine Änderung der 
Gesamtsumme der Ökopunkte erfolgt jedoch nicht, wie 
zuvor begründet. Der Hinweis auf die erforderlichen 
Gebühren wird zur Kenntnis genommen.

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

ADRESSE:



Kenntnisnahme.

BLATT: 7

TÖB § 13 (1) BauGB Eigentümer § 13 (2) BauGB

9. Es ist bereits eine ausreichende Begrünung des Plan-
gebietes durch die Bepflanzung des Walls, die Pflanzung 
einer Hecke zur Büchener Straße und die Pflanzung von 
Straßenbäumen im Bereich der Öffentlichen Parkfläche 
vorgesehen. Die Festsetzung der Anpflanzung von 
weiteren Gehölzen wird nicht für sinnvoll erachtet.

10. Wird nicht berücksichtigt. Sinnvolle Planungsalter-
nativen im Geltungsbereich ergeben sich aufgrund der 
Standortgegebenheiten nicht. Standortalternativen wurden 
im Rahmen der Aufstellung des Flächennutzungs- und 
des Landschaftsplans ausführlich untersucht. Somit ist die 
Anlage 1 zum BauGB ausreichend berücksichtigt.

7. Wird berücksichtigt. Die faunistische Potenzialab-
schätzung wird geändert, indem auf den § 39 Abs. 5 
BNatSchG Bezug genommen wird.

Wird nicht berücksichtigt. Die Gemeinde geht davon aus, 
dass der entsprechende Ausgleich im Bereich der 
Ökokonto-Fläche erbracht wird. Hier handelt es sich um 
eine Fläche, die als extensives Dauergrünland genutzt 
wird. Auch sind Bäume, Knicks und Feldgehölze zu 
erhalten.

8. Die Böschungen auf dem Bahngelände sind nicht mehr 
Bestandteil des Geltungsbereichs. Auswirkungen erfolgen 
auch nicht auf diesen Bereich, da ein 3 m breiter 
Schutzstreifen als Grünfläche vorgesehen wurde. Eine 
Prüfung des Schutzstatus ist somit nicht mehr erforderlich.

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN
Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Landesplanung TÖB § 4 (1) BauGB Dritte § 3 (1) BauGB

STELLUNGNAHME: ABWÄGUNGSVORSCHLAG: BERÜCKSICHTIGUNG:

  Verbände § 59 LNatSchG TÖB § 4 (2) BauGB Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden



Zu Abs. 1:

Zu Abs. 2:

Zu Abs. 3:

Zu Abs. 4:

 

BLATT: 8

Andere Erschließungsalternativen wurden durchge-
sprochen. Eine Zufahrt über das Neubaugebiet würde 
erheblich mehr Anlieger beeinträchtigen. Eine Verla-
gerung des P+R Platzes kommt aus Nutzungsgründen 
nicht in Frage.

Wird in der Form berücksichtigt, dass auf die 
Mindestfestsetzung - max. 2 WE - verzichtet wird.

Wird vorsorglich berücksichtigt durch Ergänzung des 
jeweiligen Texteiles  "…. durchschnittliche Höhe des 
angrenzenden Straßenabschnittes bzw. Geh-, Fahr- 
und Leitungsrechtes"

Pkt. 10.50 des Umweltberichtes wird ergänzt um den 
Hinweis "… siehe auch Pkt 3.00 der Begründung"

Es besteht Einvernehmen, über die Zufahrt und Anlage 
des P + R Platzes an der vorgesehen Stelle, mit den 
direkt angrenzenden Nachbarn. Dieser Nachbar ist 
sogar bereit, um eine bessere Zufahrt zu 
gewährleisten, der Gemeinde eine geringe 
Grundstücksfläche abzutreten.

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN
Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Landesplanung TÖB § 4 (1) BauGB Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchG TÖB § 4 (2) BauGB Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden TÖB § 13 (1) BauGB Eigentümer § 13 (2) BauGB

STELLUNGNAHME: ABWÄGUNGSVORSCHLAG: BERÜCKSICHTIGUNG:

Zu Städtebau und Planungsrecht:



vom 06.12.2016

 

BLATT: 9

Zum Gewässerunterhaltungsverband 
Steinau/Büchen, Herzogtum Lauenburg

Wird berücksichtigt im Rahmen der 
Erschließungsplanung.

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

ADRESSE:

BERÜCKSICHTIGUNG:

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB



vom 16.11.2017

 

BLATT: 10

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

STELLUNGNAHME:
Zu Deutsche Bahn AG 
DB Immobilien Region Nord

Wird zur Kenntnis genommen.

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:



 

BLATT: 11

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN
Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

ADRESSE: Landesplanung TÖB § 4 (1) BauGB Dritte § 3 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchG TÖB § 4 (2) BauGB Dritte § 3 (2) BauGB

Nachbargemeinden TÖB § 13 (1) BauGB Eigentümer § 13 (2) BauGB

STELLUNGNAHME: ABWÄGUNGSVORSCHLAG: BERÜCKSICHTIGUNG:



Wasser- und Schifffahrtsamt Lauenburg

Deutscher Wetterdienst

Stadt Schwarzenbek

BLATT: 12

Nachbargemeinden

Vodafone Kabel Deutschland GmbH

Schleswig-Holstein Netz AG

Industrie- und Handelskammer zu Lübeck

Landessportverband Schleswig-Holstein

Handwerkskammer Lübeck

STELLUNGNAHME:

Archäologisches Landesamt S-H

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:
Von nachfolgend aufgeführten berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden wurden Stellungnahmen 
abgegeben, jedoch keine Anregungen oder 
Bedenken vorgebracht:

BEBAUUNGSPLAN NR. 11 DER GEMEINDE MÜSSEN

Dritte § 3 (1) BauGBADRESSE: Landesplanung

Gebiet:    "Südlich Büchener Straße, nördlich der Bahnlinie  Hamburg-Berlin"

TÖB § 4 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Dritte § 3 (2) BauGBTÖB § 4 (2) BauGB

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

  Verbände § 59 LNatSchG


